
Haken, Between The Buried And
Me,  Cryptodira,  19.03.23,
Esch-Uelzecht  (LU),  Rockhal
Club

Island In Limbo
Between The Buried And Me auf Double-Headliner Tour durch
Europa. Hatten wir das nicht schon einmal? Stimmt! Zuletzt im
November 2018, zusammen mit TesseracT. Eine Tour, die beim
Autor keine guten Erinnerungen weckte, da der Co-Headliner
seinen Auftritt in der Kölner Live Music Hall aufgrund eines
liegengebliebenen  Tour-Busses  absagen,  bzw.  verschieben
musste. Da konnte man glücklich sein, dass die Kollegen von
Haken im Vorfeld des Auftrittes in Esch nicht auf ähnliche
Widrigkeiten stießen.

Cryptodira
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Ähnlich wie schon vor fünf Jahren, gab es auch auf dieser
Tournee neben den beiden Headlinern eine Vorgruppe. Während
diese Rolle im Jahre 2018 noch dem australischen Gitarristen
Plini  zufiel,  war  dieses  Mal  die  US-amerikanische  Band
Cryptodira  dazu  eingeladen  worden,  für  zwei  Prog-Metal-
Schwergewichte  zu  eröffnen.  Keine  leichte  Aufgabe.  Doch
Cryptodira meisterten diese Herausforderung mit Bravour.

https://www.plini.co/
https://cryptodira.band/
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Was auch an den positiven Reaktionen des Publikums gelegen
haben mag, denn die stilistische Ausrichtung des Quartetts war
irgendwo  zwischen  Haken  und  BTBAM  angesiedelt:  Progressiv.
Metallisch. Abwechslungsreich. Von Core bis zu Jazz war alles
dabei.  Alles  in  allem  aber  weitaus  kompakter  als  bei  den
beiden  Headlinern,  Und  auch  die  Vocals  bei  Cryptodira
gestalteten sich, zwischen Shouts, Growls, Cleans und Gefauche
wechselnd, durch die verschiedenen Sänger, äußerst variabel.
Am meisten Aufmerksamkeit lenkte allerdings Mike Monaco auf
sich, denn der ganz in Weiß gekleidete Gitarrist hielt niemals
inne und fegte über die Bretter wie ein Wirbelwind.
Ein  energetischer  Auftritt,  der  mit  dem  achtminütigen
„Something Other Than Sacrifice“ abgeschlossen wurde, einem
Stück  bei  welchem  Cryptodira  noch  einmal  ihre  ganze
musikalische  Bandbreite  zur  Schau  stellen  konnten.

Besetzung:
Scott Acquavella (Gitarre, Gesang)
Jeremy Lewis (Bass, Gesang)



Mike Monaco (Gitarre, Gesang)
Matthew Taibi (Schlagzeug)

Between The Buried And Me

Wer im Vorfeld der Tournee nicht den Social-Media-Kanälen von
BTBAM gefolgt war, der konnte sich wundern, als die Truppe aus
North Carolina die Bühne des Rockhal Clubs betrat. Denn die
ansonsten als Quintett bekannte Band präsentierte sich heute

https://www.betreutesproggen.de/tag/between-the-buried-and-me/


mit ‚Extremophile Elite‘ in abgespeckter Vier-Mann-Besetzung.
Gitarrist Dustie Waring war aus gesundheitlichen Gründen zu
Hause geblieben, um eine alte Verletzung auszukurieren. Statt
einen Ersatz zu engagieren, hatte man sich dazu entschieden,
Dustie seine Teile vorab aufnehmen zu lassen und diese vom
Band einzuspielen. Ansonsten war alles, wie man es von den
Nord-Amerikanern  gewohnt  ist:  Wahnwitz!  Wahnsinn!
Kontrolliertes  Chaos!
Frontmann Tommy Rogers der nie zur Ruhe kam und kaum für eine
Sekunde innehalten konnte, Schlagzeuger Blake Richardson, der
sich als polyrhytmisches Uhrwerk präsentierte, sowie Gitarrist
Paul Waggoner, bei dem es einem schwindelig werden konnte,
wenn man seinen Fingerübungen zuschaute. Lediglich Dan Briggs
wirkte durch seine zurückhaltende Art wie der ruhende Pol der
Band. Eine Impression, dies natürlich nicht auf sein Bass-
Spiel übertragbar war.

































IMG_3990-Verbessert-RR
IMG_4003-Verbessert-RR
IMG_4008-Verbessert-RR
IMG_4013-Verbessert-RR
IMG_4017-Verbessert-RR
IMG_4025-Verbessert-RR
IMG_4036-Verbessert-RR
IMG_4039-Verbessert-RR
IMG_4058-Verbessert-RR
IMG_4059-Verbessert-RR
IMG_4062-Verbessert-RR



IMG_4081-Verbessert-RR
IMG_4087-Verbessert-RR
IMG_4098-Verbessert-RR
IMG_4107-Verbessert-RR
IMG_4124-Verbessert-RR
IMG_4134-Verbessert-RR
IMG_4139-Verbessert-RR
IMG_4140-Verbessert-RR
IMG_4147-Verbessert-RR
IMG_4153-Verbessert-RR
IMG_4161-Verbessert-RR
IMG_4194-Verbessert-RR

Dass  die  ausladenden  Epen  von  BTBAM  leicht  überfordernde
Wirkung haben können, das zeigte die Security der Rockhal. So
war diese nicht in der Lage einzuordnen, wann das dritte Stück
der Band zu Ende war, sodass die Fotografen zu früh aus dem
Graben geschickt wurden. Doch auch das Escher Publikum schien
mit  dem  ADHS-Metal  nicht  einfach  klarzukommen.  Zwar  ist
Luxemburg  auch  ansonsten  nicht  unbedingt  für  ausladende
Moshpits bekannt, doch mehr als Wippen, Nicken und Klatschen
war  an  diesem  Abend  kaum  zu  beobachten.  Die  Mehrzahl  der
Zuschauer schien wohl wegen Haken gekommen zu sein und nicht
jeder dieser Fans war für das bereit, was BTBAM präsentierten.
Nicht wenige Menschen suchten vorzeitig das Weite. Hörte man
sich  unter  diesen  um,  so  konnte  man  allerdings  keinerlei
wirklich  negative  Worte  vernehmen.  Den  Zuschauern  war  das
Präsentierte en Masse schlicht zu viel gewesen.
Zu  Hören  gab  es  hauptsächlich  Stücke  vom  aktuellen  Album
„Colours II“, ‚aufgelockert‘ durch ‚Dim Ignition‘ und ‚Famine
Wolf‘  einem  Doppelpack  vom  ‚etwas  zugänglicheren‘  „Coma
Ecliptic“.  Wobei  dieses  Gerede  von  zugänglichen  und
unzugänglichen Stücken und Alben eigentlich quatsch ist. Denn
Zugänglichkeit beschränkt sich bei BTBAM sind in der Regel
eigentlich nur auf einzelne Passagen.
Eine der wenigen Ausnahmen: ‚Voice Of Tresspass‘ mit seinen



unwiderstehlichen  Swing-Passagen.  Die  wohl  bestgeeignete
Stück, um diesen Auftritt ausklingen zu lassen. Denn auch die
nach  einer  Auszeit  wieder  zurückgekehrten,  zuvor  noch
überforderten Haken-Fans konnten sich urplötzlich wieder auf
BTBAM einlassen, sodass sich selbst unter diesen eine gewisse
Zufriedenheit  einstellte,  die  letztendlich  in  lautem
Abschlussjubel  aufging.

Besetzung:
Tommy Rogers (Gesang, Keyboards)
Paul  Waggoner  (Lead-  und  Rhythmusgitarre,  Gesang,
Begleitgesang)
Blake Richardson (Schlagzeug)
Dan Briggs (Bass, Keyboards)



Haken

Ein Jubel, der nach der obligatorischen Pause sofort wieder

https://www.setlist.fm/setlist/between-the-buried-and-me/2023/rockhal-club-esch-sur-alzette-luxembourg-bbb999e.html
https://www.betreutesproggen.de/tag/haken/


anschwoll,  als  Haken  in  farbenfrohen  Hemden  die  Bühne
betraten. Es wurde schnell klar, wegen wem die Zuschauer and
die Alzette gekommen waren.
Obwohl die Musiker ganz im Stil des aktuellen „Fauna“-Albums
gekleidet waren und auch der Backdrop zu dessen Grafik-Konzept
passte,  stand  bei  diesem  Auftritt  vielmehr  das  2020er
Vorgängeralbum „Virus“ im Mittelpunkt. Schließlich hatte die
dazugehörige  Tour  seinerzeit  nicht  stattfinden  können.  So
wurden  im  Laufe  des  Abends  fast  ausschließlich  Stücke
gespielt, die auf europäischen Bühnen vor dieser Tour noch
nicht zu hören gewesen waren. ‚Prosthetic‘, ‚Invasion‘, ‚The
Alphabet Of Me‘. Haken knallten einem zum Auftakt drei Singles
der beiden jüngsten Alben um die Ohren, die allesamt die Waage
zwischen Härte, Komplexität und Zugänglichkeit hielten. Erst
nach  20  Minuten  gab  es  erstmal  einen  Rückgriff  auf  eine
frühere Platte. Und was für einen! Mit ‚Falling Back To Earth‘
packten die Engländer den Longtrack ihres Meilensteins „The
Mountain‘ aus. Es sollte eine von zwei Ausnahmen bleiben, denn
nach dem anschließenden, eher unspektakulären ‚Taurus‘ folgte
mit ‚The Endless Knot‘ und seinem 80er-Jahre-Flair nur noch
ein  weiteres  Stück,  das  schon  vor  der  Corona-Pandemie
existiert  hatte.
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Ob alte Stücke, ob live noch Unerhörtes. Dem Publikum schien
ganz egal zu sein, was da auf der Bühne präsentiert wurde. Das
klebrig-schleimig ‚Lovebite‘ wird genauso abgefeiert wie das
anschließende ‚Caroussel‘, zu welchem das Publikum wie ein
eben solches abgeht. Das man an diesem Abend vergeblich auf
den  König  der  Kakerlaken  wartet,  interessiert  da  niemand.
Warum auch!?! Das abschließende ‚Messiah Complex‘ verfügt über
einen mindestens ebenbürtigen Satzgesang und ist bei Weitem
noch  nicht  so  abgenudelt  wie  der  Bandklassiker.  Die  Fans
jedenfalls sind ob dieses Epos‘ begeistert! Dass der fünfte
und  abschließende  Teil  des  18-Minuten  Monsters  zudem  den
lateinischen Namen ‚Ectobius Rex‘ trägt und musikalisch den
Bogen zum ‚Cockroach King schließt, bleibt da kaum mehr als
eine Fußnote.



Besetzung:
Ross Jennings – vocals
Richard Henshall – guitars, keys
Charlie Griffiths – guitars
Peter Jones – keys
Conner Green – bass
Ray Hearne – drums

https://www.setlist.fm/setlist/haken/2023/rockhal-club-esch-sur-alzette-luxembourg-3bb999f.html


Besetzung:
Surftipps zu Haken:
Homepage
Facebook
Instagram
Twitter
MySpace
Bandcamp
Soundcloud
Twitch
YouTube Music
YouTube
Spotify
Apple Music
Amazon Music Unlimited
Deezer
Tidal
Napster
Qobuz
Shazam
last.fm
Setlist.fm
Discogs
MusicBrainz
Metason ArtistInfo
Prog Archives
Metal Archives
Wikipedia
Rezensionen:
„Fauna“ (2023)
„Virus“ (2020)
„Vector“ (2018)
„L-1ve“ (2018)
„Affinity“ (2016)
„The Mountain“ (2013)

http://www.hakenmusic.com/
https://www.facebook.com/HakenOfficial/
https://www.instagram.com/haken_official/
https://twitter.com/Haken_Official
https://myspace.com/hakenmusic
https://hakenofficial.bandcamp.com/
https://soundcloud.com/hakenofficial
https://www.twitch.tv/hakenofficial
https://music.youtube.com/channel/UCY1AGog6eZVVFK0m2419owQ
https://www.youtube.com/user/HakenOfficial
https://open.spotify.com/artist/2SRIVGDkdqQnrQdaXxDkJt?si=VXdMQUIoS-OxdXnbAw1eMg
https://music.apple.com/de/artist/haken/363702196
https://music.amazon.com/artists/B003E793YU/haken
https://www.deezer.com/de/artist/427183
https://listen.tidal.com/artist/3671433
https://us.napster.com/artist/haken
https://www.qobuz.com/gb-en/interpreter/haken/310938
https://www.shazam.com/de/artist/haken/363702196
http://www.last.fm/music/Haken
https://www.setlist.fm/setlists/haken-2bd434ee.html
https://www.discogs.com/artist/2481019
https://musicbrainz.org/artist/0246a3fd-a254-416d-8cd2-e31da4ac6f59
https://music.metason.net/artistinfo?name=Haken%20%282%29
https://www.progarchives.com/artist.asp?id=5598
https://www.metal-archives.com/bands/Haken/3540270852
https://de.wikipedia.org/wiki/Haken_(Band)
https://www.betreutesproggen.de/2023/03/haken-fauna/
https://www.betreutesproggen.de/2020/06/haken-virus/
https://www.betreutesproggen.de/2018/10/haken-vector/
https://www.betreutesproggen.de/2018/07/haken-l-1ve/
https://www.betreutesproggen.de/2016/05/haken-affinity/
https://www.betreutesproggen.de/pnl/index.htm?/pnl/cd79_47.htm


„Visions“ (2011)
„Aquarius“ (2010)
Konzert- & Festivalberichte:
07.03.2019, München, Backstage
18.06.16, Köln, Gebäude 9
18.07.15, St. Goarshausen, Loreley Freilichtbühne, Night Of
The Prog Festival X

Surftipps zu Between The Buried And Me:
Homepage
Facebook
VKontakte
Instagram
Twitter
Bandcamp
Soundcloud
Reverbnation
Twitch
YouTube (Sumerian Records)
YouTube Music
Spotify
Apple Music
Amazon Music
Deezer
Tidal
Napster
Qobuz
Shazam
last.fm
Discogs
Prog Archives
Wikipedia
Rezensionen:
„Colors II“ (2021)
„Automata II“ (2018)

https://www.betreutesproggen.de/pnl/index.htm?/pnl/cd73_35.htm
https://www.betreutesproggen.de/pnl/index.htm?/pnl/cd69_44.htm
https://www.betreutesproggen.de/2019/03/haken-vola-ben-levin-group-in-muenchen-7-3-2019/
https://www.betreutesproggen.de/2016/07/haken-rendezvous-point-arkentype-18-06-16-koeln-gebaeude-9/
https://www.betreutesproggen.de/2015/08/night-of-the-prog-2015-17-19-07-15-loreley/
https://www.betreutesproggen.de/2015/08/night-of-the-prog-2015-17-19-07-15-loreley/
https://www.betweentheburiedandme.com/
https://www.facebook.com/BTBAMofficial/
https://vk.com/btbam
https://www.instagram.com/btbamofficial/?hl=de
https://twitter.com/btbamofficial
https://btbam.bandcamp.com/
https://soundcloud.com/search?q=between%20the%20buried%20and%20me&query_urn=soundcloud%3Asearch-autocomplete%3Aef8294b6877e43c0b778e9557cb87ba6
https://www.reverbnation.com/betweentheburiedandme
https://www.twitch.tv/btbamofficial
https://www.youtube.com/user/SumerianRecords/search?query=Between%20the%20buried
https://music.youtube.com/channel/UCWvCuWRcjKYPjGPOz0XKfmA
https://open.spotify.com/artist/2JC4hZm1egeJDEolLsMwZ9
https://music.apple.com/us/artist/between-the-buried-and-me/107404782
https://www.amazon.de/Between-the-Buried-and-Me/e/B000APP99W/ref=dp_byline_cont_music_1
https://www.deezer.com/de/artist/9493
https://tidal.com/browse/artist/3540811
https://de.napster.com/artist/between-the-buried-and-me
https://www.qobuz.com/de-de/interpreter/between-the-buried-and-me/download-streaming-albums
https://www.shazam.com/de/artist/40124939/between-the-buried-and-me
https://www.last.fm/music/Between+the+Buried+and+Me
https://www.discogs.com/de/artist/428600-Between-the-Buried-and-Me
http://www.progarchives.com/artist.asp?id=2480
https://de.wikipedia.org/wiki/Between_the_Buried_and_Me
https://www.betreutesproggen.de/2021/11/between-the-buried-and-me-colors-ii/
https://www.betreutesproggen.de/2018/07/between-the-buried-and-me-automata-ii/


„Automata I“ (2018)
„Coma Ecliptic“ (2015)
Konzert- & Festivalberichte:
02.07.16, Barcelona (ES), Poble Espanyol, Be Prog! My Friend
2016

Surftipps zu Cryptodira:
Homepage
Facebook
Instagram
Twitter
Bandcamp
Twitch
Youtube Music
YouTube
Spotify
Apple Music
Deezer
last.fm
Discogs
MusicBrainz
Prog Archives

Veranstalter & Venue:
Rockhal

https://www.betreutesproggen.de/2018/03/between-the-buried-and-me-automata-i/
https://www.betreutesproggen.de/2015/07/between-the-buried-and-me-coma-ecliptic/
https://www.betreutesproggen.de/2016/08/3-be-prog-my-friend-festival-poble-espanyol-barcelona/
https://www.betreutesproggen.de/2016/08/3-be-prog-my-friend-festival-poble-espanyol-barcelona/
https://cryptodira.band/
https://www.facebook.com/cryptodira
https://www.instagram.com/cryptodiraband/
https://twitter.com/cryptodiraband
https://cryptodira.bandcamp.com/
https://www.twitch.tv/cryptodiraband
https://music.youtube.com/channel/UCcOg2xfDSe5hV6mZjHAUL_Q
https://www.youtube.com/channel/UCaToqTbUFh4qSRggCp0os5A
https://open.spotify.com/intl-de/artist/6aaRy3pEsAC5lrbpQC5WEl
https://music.apple.com/us/artist/cryptodira/1259558839
https://www.deezer.com/de/artist/12821133
https://www.last.fm/music/Cryptodira
https://www.discogs.com/artist/4224990
https://musicbrainz.org/artist/751ff2be-1b0b-4804-b36f-200c7c512d49
https://www.progarchives.com/artist.asp?id=7944
https://rockhal.lu/

